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Unser neuer Hauptsponsor der 1. Mannschaft heisst:

Das Orthopädische Zentrum Münsingen ist für Sie da – unabhängig
davon, ob es sich um Fuß-, Knie-, Hüft-, Schulter-, Arm- oder Handpro-
bleme handelt – oder um Schmerzen der Muskeln, Knochen oder Sehnen.
Wir führen täglich Notfallsprechstunden durch und finden im Team die
beste Lösung für Sie, so dass Sie möglichst schnell wieder auf dem
Fußballplatz stehen und Ihre Mannschaft aktiv unterstützen können.

Unser Team setzt sich aus hochqualifizierten Spezialisten zusammen
und behandelt Patienten aller Versicherungsklassen aus dem In- und
Ausland. Wenn irgendwie möglich versuchen wir, Sie ohne Operation
zu behandeln. Ist aber eine solche unausweichlich, so sind die im OZM
entwickelten und nunmehr weltweit übernommenen Behandlungs-
methoden nicht nur innovativ, sondern überdies minimal-invasiv, d.h.
sie schonen Ihren Körper mittels kleiner Schnitte, ohne Verletzung von
Muskulatur oder Sehnen, so dass Sie möglichst rasch wieder fit sind.

Auf unserer Website www.ozm.com finden Sie detaillierte Informatio-
nen über unser Team, unsere Leistungen, Antworten auf Ihre Fragen,
Patientenstimmen und vieles mehr. Selbstverständlich stehen wir Ihnen
unter contact@ozm.com sowie unter der Telefonnummer 031 720 23 23
für weitere Auskünfte zur Verfügung.

Eine erfolgreiche Saison 2009/2010 wünschen
Dr. med. Markus Michel und das gesamte OZM-Team

Als Referenzzentrum für Verletzungen des Bewegungsapparats jederzeit für Sie da!

orthopädisches zentrum münsingen krankenhausweg 18a 3110 münsingen www.ozm.com
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Treffsicher

repavit
storen+service ag
Gewerbepark Felsenau, Bern
Telefon 031 300 31 31
www.repavit.ch

Für eine treffsichere Wahl: In Berns einzig-
artigem Show-Room für Storen, Rollos und
Jalousien können Sie Sonnen- und Blend-
schutz, Sicherheits-, Sicht- und Wetterschutz
und Abdunkelungsmöglichkeiten auf Herz
und Nieren prüfen.

CHINA
RESTAURANT

TAO TAO
Ein unvergessliches Erlebnis wartet auf Sie!

Business-Lunch – wenig Zeit zu haben heisst nicht, dass Sie
auf chinesische Küche verzichten müssen (ab 11.30 Uhr).

Abend – Lassen Sie sich in moderner asiatischer Atmo-
sphäre verwöhnen.

Take-away – Holen Sie sich Ihre Lieblingsgerichte nach
Hause

Wir freuen uns auf Ihren Besuch Fam. Lim + Seav

Gümligen, Worbstrasse 162, Tel. 952 64 63, Fax 952 64 68
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Der Präsident hat das Wort

Halbzeitgedanken

Ob alle unsere geplanten Entwicklungen und praktizierten
Umsetzungen auch durchwegs Früchte tragen werden, ist bei
Halbzeit sicher noch nicht abzuschätzen.

Was ausserordentlich erfreut, ist das Engagement von Trai-
nern, Betreuern, den übrigen Funktionären und selbstver-
ständlich auch dasjenige der Junioren. Wenn es den Be-
reichsverantwortlichen „Sport“ gelingt, diesen Trend zu nutzen
und der gewählte Technische Leiter Junioren auch praktisch
zum Einsatz gelangt, dürfen wir uns noch auf Einiges freuen.

Ich bin deshalb zuversichtlich und werde mich frohen Mutes auf die Rückrunde 2010
vorbereiten.

Bis dann, herzlichen Dank für die Unterstützung und die erbrachten Leistungen und eine
wohlverdiente Pause.

Der Präsident: Roland Schneider

Agenda Saison 2009/2010

Mo-So 25.-31.1.2010 33. Hallenfussballturnier Aktive 2./3. Liga, Mooshalle Gümligen;
Plauschturnier unter Mitwirkung von Vereinen aus Muri-Gümligen

Fr 5.2.2010 18.30 Fondue-Plausch Supporter-Vereinigung fcmg Dentenberg

Fr-So 19.-21.2.2010 20. Jubiläums-Hallenfussballturniere für Junioren B und C,
Mooshalle Gümligen

Fr 26.2.2010 19.00 Raclette-Abend im Clubhaus unter neuer Führung

Do-So 11.-14.3.2010 Trainingsweekend der 1. Mannschaft

Sa/So 27./28.3.2010 Beginn Rückrunde Meisterschaft 3. und 4. Liga

Mi 28.4.2010 Beginn Frühjahrs-Kinderfussball-Training, Sportzentrum Füllerich

Sa 12.6.2010 18.00 Sponsoren- und Supporter-Apéro nach dem letzten 3. Liga
Meisterschaftsspiel fcmg-FC Blau Weiss Oberburg im Clubhaus

Fr/Sa 18./19.6.2010 11. Schüler-Fussball-Cup, Sportzentrum Füllerich

Juni 2010 HV Supporter-Vereinigung im Clubhaus des fcmg

19.8.2010 56. Hauptversammlung des fcmg

Weitere Anlässe sowie Daten werden laufend im Internet ergänzt und aktualisiert - www.fcmg.ch
Rubrik: Aktivitäten/Jahresprogramm Anlässe - und in der nächsten tj-Ausgabe veröffentlicht.



Kommen Sie auf
unsere Seite

Sieger im Leistungsvergleich

Mit einer Motorfahrzeugver-
sicherung der AXA Winterthur
profitieren Sie vom besten
Gesamtpaket – wie der unab-
hängige Leistungsvergleich des
FIC* zeigt.

AXA Winterthur
Hauptagentur Muri-Gümligen
Peter Burkhardt
Worbstrasse 180
3073 Gümligen
Telefon 031 950 40 30
Fax 031 950 40 35
peter.p.burkhardt@axa-winterthur.ch
www.muri.winteam.ch

* Vergleich durch FIC Finance & Insurance Center – www.ficenter.ch

✓ Bonusschutz für alle Kunden

✓ Pannenhilfe in der ganzen
Schweiz inklusive

✓ Beste Parkschaden-
versicherung

✓ Effiziente Schadenabwicklung

Jetzt Offerte beantragen:
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Der Sportchef meint

Erfolgreiche Vorrunde 2009/2010

Erfreulich, dürfen wir auf die Vorrunde der 1. Mannschaft zu-
rückblicken. Sei es punktemässig, rangmässig, spielmässig
oder auch in Bezug auf die Trainingspräsenz. Wer hätte das
gedacht, dass wir mit dieser Verjüngung und dem radikalen
Schnitt am Ende der Vorrunde so dastehen. Da lässt sich
doch etwas aufbauen und hoffentlich (später) auch realisie-
ren. Sicher starten wir mit viel Optimismus in die Rückrunde,
aber es gibt auch kein Grund zur Überheblichkeit. Noch muss
weiter trainiert und gearbeitet werden, ansonsten negative
Überraschungen umgehend eintreffen. Die Angewöhnungs-

zeit für die Jungen ist vorbei. Die Messlatte für Einsätze ist ansprechend. Wer nicht mit
Beginn der Vorbereitungszeit voll mit trainieren kann (Schule, Beruf), gerät augenblick-
lich in Rückstand und soll ehrlich genug sein, dies dem Trainer auch mitzuteilen. Ro-
chaden innerhalb der Aktiven sind immer gut und möglich, aber schlussendlich auch
nicht definitiv für die Zukunft.

Mit Ausnahme vom Routinier Chrigu Berset sind wir eigentlich von längeren Verletzun-
gen verschont geblieben. Erfahrungsgemäss werden - nebst Verletzungen - in der
Rückrunde auch Spielsperren erfolgen. Daher wird es wichtig sein, sich nochmals bis
Mitte Juni der Mannschaft voll zur Verfügung zu stehen. Nur als Gesamtes kann die
Mannschaft erfolgreich sein, daher zählen wir auch auf alle Spieler. Ich bin auch zuver-
sichtlich, dass die Jungen sich mit der längeren Vorbereitungszeit weiter entwickeln. Die
Chancen kommen früher oder später immer, nur muss man auch bereit sein sie zu pa-
cken. Schlussendlich ändern wir nichts an der Zielsetzung. Spiel für Spiel nehmen, mit
Freude das Beste geben, Fortschritte erzielen und weiter punkten.

Die Situation im Zwöi ist delikat und nicht einfach. Erneut, wie vor etwa 3 Jahren, gilt es
eine Mannschaft aufzubauen. Leider, können wir hier nicht immer auf die Kollegialität
aller Spieler zählen. Übertritte von Routiniers schwächten die Mannschaft deutlich.
Durch die Erfolglosigkeit blieben junge Spieler auch einfach zu Hause und erschienen -
ohne Rückmeldung - nicht mehr. Darunter litt auch der Trainingsbesuch enorm. Weiter
fehlt auch die Einstellung und Bereitschaft von Jungen im "sinkenden" Schiff mitzuzie-
hen. Trotzdem geben wir nicht auf. Ich bin überzeugt, wenn das schmale aktuelle Kader
beieinander bleibt und mitzieht, dass "Land in Sicht" ist. Dazu ist zwingend der Trai-
ningsbesuch notwendig um die nötige Fitness zu erlangen. Mit der 3 Punkteregelung ist
noch einiges möglich, aber der Start im Frühjahr muss absolut zwingend erfolgreich
sein!!! Dank der nötigen und positiven Motivation untereinander, Biss und Willen kehrt
dann auch wieder das Selbstvertrauen zurück. Für den Verein ist es äusserst wichtig
auch in Zukunft auf eine 2. Mannschaft zählen zu können, dies auch im Hinblick auf die
altershalben Wechsel bei den Junioren.

Ä gueti fuessbaulosi winterzit, schöni feschttage u ä guete rutsch is 2010 wünscht dr
sportchef.

Jürg Bürki, Sportchef



COMING
SOON.

Das neue MINI Center
der Auto MArti AG.
Worbstrasse 75 in Muri-Bern.
Eröffnung Herbst 2009.

www.MINI-automarti.ch
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Rückblick Herbstrunde 2009 des Juniorenobmannes

Drei Aufstiege und viel gute Arbeit

Mit viel Freude kann die Juniorenabteilung auf eine ausser-
ordentlich erfolgreiche Herbstrunde zurückblicken. Drei Ju-
niorenmannschaften konnten sogar den Gruppensieg und
damit den Aufstieg in die nächsthöhere Spielklasse feiern.
Auf allen Stufen und in allen Altersklassen wurde aber auch
wiederum wertvolle Freizeitarbeit für weit über 200 Kinder
und Jugendliche geleistet.

Für einmal kann auch der Rückblick auf die Herbstrunde 2009
des Juniorenobmanns mit der ersten Mannschaft beginnen: Fritz
Nyffenegger ist es gelungen, nach dem Abstieg in die 3. Liga

Ende letzter Saison und dem Abgang zahlreicher langjähriger Leistungsträger, viele
fcmg-Junioren in unser “Eis“ zu integrieren und zusammen mit den verbleibenden Rou-
tiniers eine tolle Mannschaft zu formen. Der zweite Tabellenrang und die hervorragende
Stimmung innerhalb des Teams sind Zeugnisse dieser erfolgreichen (Junioren-)Arbeit.

Auch die B-Junioren mussten im letzten Sommer einen Abstieg verkraften. Dass der
sofortige Wiederaufstieg in die Promotionsgruppe danach das erklärte Ziel für das Team
von Eric Kaser und Urs Brantschen war, versteht sich von selbst. Dass dieses aber in
so souveräner Manier – mit 10 Siegen in 10 Spielen – erreicht werden konnte, ist nicht
selbstverständlich.

Ebenso erfolgreich spielte die Ca-Mannschaft von Dominik Gasser und Reto Widmer.
Auch sie ging in allen Spielen als Sieger vom Platz und erzielte seit anfangs August
über 100 Tore in Wettkampfspielen. Auch hier ist die logische Konsequenz der Aufstieg,
für das Ca-Team sogar in die höchste Spielklasse der regionalen Juniorenmeister-
schaft, die Coca-Cola Junior League. Ein wenig konnten die Ca-Spieler bereits an der
neuen Liga schnuppern: Zum Abschluss der Herbstrunde gelang ihnen im Cup-Spiel ein
beachtliches 3:3 Unentschieden gegen den CCJL-Vierten Lerchenfeld und anschlies-
send sogar der Sieg im Penaltyschiessen!

Schliesslich konnte auch das Cb-Team um Giuseppe Fantozzi und Ruedi Liechti nach
einem dramatischen Finalspiel in Gerzensee den hochverdienten Aufstieg in die 1. Stär-
keklasse feiern. Auch diese neu zusammengestellte Mannschaft musste in keinem Spiel
als Verlierer vom Platz gehen!

Keine leichte Saison hat das Bb-Team hinter sich. Es ist allerdings nur logisch, dass
sich eine so neu formierte Mannschaft zuerst finden muss. Wenn alle Teammitglieder
gut mitziehen, steht aber auch ihnen ganz bestimmt eine erfreuliche Frühjahrsrunde
bevor.

Im Bereich der D-, E- und F-Junioren stehen die Resultate noch weniger im Vorder-
grund als im 11er-Fussball. Die individuelle Förderung und das mannschaftliche Zu-
sammenleben und Zusammenspiel sind hier zentral. Die durchwegs erfreulichen Auftrit-
te unserer jüngeren und jüngsten Clubmitglieder zeigen, dass in diesen Bereichen sehr
gut gearbeitet wird. Zwei D-Juniorenteams haben zweite Gruppenränge erreicht und
sich damit für die Meldung in eine etwas höhere Leistungsgruppe empfohlen.
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Sehr erfreulich ist auch die erneute Qualifikation unseres Ea-Teams für die E-Junioren-
Promotionsgruppe.

Wir danken allen Trainern und Betreuern für ihren grossen Einsatz und den Eltern unse-
rer Junioren für die stets wohlwollende Unterstützung. Für die bevorstehenden Festtage
wünsche ich allen Junioren und ihren Familien ganz herzlich alles Gute und einen guten
Start ins 2010.

David von Steiger, Juniorenobmann

Inserat Grotto Ticino s/w einfügen

BBBeeerrrüüüccckkksssiiiccchhhtttiiigggeeennn SSSiiieee uuunnnssseeerrreee SSSpppooonnnsssooorrreeennn uuunnnddd IIInnnssseeerrreeennnttteeennn!!!
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Würdigung der erfolgreichen Herbstrunde unserer Teams
in den Lokal-Nachrichten von Muri-Gümligen

Pdf-Datei „fcmg-im-Hoch“ einfügen

Quelle: Lokal-Nachrichten Muri-Gümligen

Nach dem etwas unglücklichen Abstieg aus der
zweiten Liga im Sommer 2009 wurde die erste
Mannschaft des fcmg komplett umgebaut. Die weni-
gen, verbleibenden Routiniers wurden mit zahlrei-
chen Junioren aus den eigenen Reihen ergänzt. Die
daraus entstandene Mischung hat sich in der am letz-
ten Sonntag abgeschlossenen Vorrunde der Saison
2009/2010 ausgezeichnet bewährt. Sieben Siege und
ein Unentschieden stehen nur drei Niederlagen ge-
genüber, der zweite Tabellenplatz – punktgleich mit
dem Erstplatzierten – ist der verdiente Lohn für die
junge Equipe und ihrem Trainer Fritz Nyffenegger.

Junioren B
Auch die B-Junioren (Dress-Sponsor: Tannacker
Garage) mussten im letzten Sommer einen Abstieg
verkraften. Dass der sofortige Wiederaufstieg in die
Promotionsgruppe danach das erklärte Ziel für das
Team von Eric Kaser und Urs Brantschen war, ver-
steht sich von selbst. Dass dieses aber in so souve-
räner Manier – mit 10 Siegen in 10 Spielen – erreicht
werden konnte, ist nicht selbstverständlich.

Junioren Ca
Ebenso erfolgreich spielte die Ca-Junioren-Mann-
schaft (Dress-Sponsor: Radio RaBe) von Dominik
Gasser und Reto Wiedmer. Auch sie ging in allen
Spielen als Sieger vom Platz und erzielte seit An-
fangs August über 100 Tore in Wettkampfspielen.
Auch hier ist die logische Konsequenz der Aufstieg
in die höchste Spielklasse der regionalen Junioren-
meisterschaft, die Coca-Cola Junior League.

Junioren Cb
Und schliesslich konnte auch das Cb-Junioren-Team
(Dress-Sponsor: Lokal-Nachrichten) um Giusep-
pe Fantozzi und Ruedi Liechti nach einem dramati-
schen Finalspiel in Gerzensee den hochverdienten
Aufstieg in die 1. Stärkeklasse feiern.Auch diese neu
zusammengestellte Mannschaft musste in keinem
Spiel als Verlierer vom Platz gehen!
Man darf also den so erfolgreichen Spielern und
Trainern des FC Muri-Gümligen zu dieser wohl ein-
malig erfolgreichen Herbstrunde gratulieren und

Fussball:

Der FC Muri-Gümligen im Hoch!
Tolle Herbstrunde für den Fussballclub Muri-Gümligen: Während die erste Mannschaft in der 3.
Liga, 1. Stärkeklasse mit vielen eigenen Juniorenspielern auf dem zweiten Tabellenplatz überwintern
darf, können drei Juniorenmannschaften sogar den Gruppensieg und damit den Aufstieg in die
nächsthöhere Spielklasse feiern.

Junioren B: Hinten v.l.n.r.: Urs Brantschen (Co-
Trainer), Ruben Kaser, Yannic Schmezer, Benj Küng,
Saare Yosief, Rafael Egloff, Claude Schmid, Yacin
Elbay (Captain), Eric Kaser (Trainer).
Vorne v.l.n.r.: Narcy Singa, Moritz Koller, Michi
Gasser, Raphael Sidler, Nicolà Bezzola, Alex Zgrag-
gen, Patrick Stebler, Luca Hubschmied.

Junioren Ca: Hinten v.l.n.r.: Dominik Gasser (Trai-
ner), Yannic Schönenberger, Beni Bühlmann, Zotim
Gurgurovci, Gabriel Vieira.
Mitte v.l.n.r.: Valentin Schürch, Lukas Ruoss, Joël
Bürki (Vize-Captain), Jannik Ryter, Manuel Milani.
Vorne v.l.n.r.: Jérôme Stöckli, Pascal Klein (Cap-
tain), Florian Bachmann, Lukas Rimle, Roman
Schmidt, Ali Nuri. Es fehlen: Tim Stucki, Philippe
Brügger, Manuel Sidler, Jan Feller, Reto Wiedmer
(Co-Trainer), Michael Stump (Assistent).

Junioren Cb mit LoNa Dress-Werbung: Hinten v.l.n.r.: Giuseppe Fantozzi (Trainer), Cyrill Ritter, Abiraam
Kanagalingam, Louis Scheidegger, Adrian Potoki, Dominik Brantschen (Vize-Captain), Simon Stoller (Cap-
tain), Kevin Künzler, Luca Demont, Ruedi Liechti (Co-Trainer).
Vorne v.l.n.r.: Isayas Tesfamariam, Baki Bulduk, James Stämpfli, Yanik Zahnd, Alexander Hofer, Jonas Bruni,
Dominik Hunziker, Timo Zgraggen, Thiluxan Kandiah.
Liegend v.l.n.r.: Noël Studer, Adrian Mischler; es fehlen: Benedikt Locher, Malik Tanner. Bilder: zVg

Fanion Team des FC Muri-Gümligen im Herbst 2009: Hinten, v.l.n.r.: Christine Arregger Michel und Dr.
med. Markus Michel (Hauptsponsor OZM), Marc Sooder, Christian Berset, Danilo Noschese, Yannick
Obrist, Michele Goi, Maurizio Spring (Torhütertrainer), Fritz Nyffenegger (Trainer).
Mitte v.l.: Jürg Bürki (Sportchef), Benjamin Küng, Michael Stump, Alex Ryf, Jasinthan Vishayakumaran,
Patrik Wägli , Fabian Meschnig, Robert Krenkel (Pfleger), Roland Schneider (Präsident).
Vorne v.l.: Philippe Meschnig, Pradeesh Sinnathamby, Jürg Zwahlen, Mike Feller, Raphael Sidler, Yacin
Elbay, Florino Singa. Es fehlen: Reto Blum, Sandro Deppeler, Manuel Gygax, Roger Küffer, Christoph Schä-
rer, Pageesh Sinnathamby, Michael Tschanz .

ihnen für das bevorstehende Wintertraining alles
Gute wünschen.

Wichtiges Cup-Spiel auf dem Füllerich
So quasi zum Dessert steht am nächsten Samstag, 31.
Oktober um 15.00 Uhr, ein besonderer Leckerbissen
bevor: Das Ca-Junioren Team misst sich im Rahmen
ihres Cup-Achtelsfinalspiels an einem ihrer künfti-
gen Coca-Cola Junior League-Gegner, dem FC Ler-
chenfeld. Diesem Ereignis wäre ein zahlreiches
Publikum auf dem Sportplatz Füllerich zu wün-
schen!

pd

Bravo Junioren Cb!

Wir gratulieren zum sportlichen Erfolg!
Eure Lo-Na «Lokal-Nachrichten» Muri AG

Verlag und Redaktion
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Der Fussballverband Bern/Jura (FVBJ) hebt per Saison
2011/1012 die 3. Liga 2. Stärkeklasse auf

Der Vorstand des Fussballverbandes Bern/Jura hat an seiner Sitzung vom 8. Oktober
2009 den Beschluss gefasst, per Saison 2011/2012 die 3. Liga 2. Stärkeklasse aufzu-
heben. Die diesbezüglichen Details entnehmen Sie der unten stehenden Offiziellen Mit-
teilung Nr. 13 des FVBJ.

Pdf-Datei „Mitteilung Nr13 FVBJ“ einfügen

Postfach 6224, 3001 Bern
Fabrikstrasse 29b, 3012 Bern

Offizielle Mitteilungen Nr. 13

Wichtige Mitteilung des Verbandsvorstandes

Reorganisation 3. Liga

In der Saison 2001-2002 hat der Fussballverband Bern/Jura nach einem
entsprechenden Beschluss des damaligen Verbandsrates die Aufteilung der 3. Liga
in eine 1. und in eine 2. Stärkeklasse vollzogen. Dabei wurden der 1. Stärkeklasse in
vier Gruppen 48 und der 2. Stärkeklasse in 6 Gruppen insgesamt 72 Mannschaften
zugeteilt, total also 120 Mannschaften. Dieses Modell ist in der Folge von keinem der
übrigen 12 Regionalverbände des SFV übernommen worden, so dass der FVBJ
heute gesamtschweizerisch weitaus am meisten 3.Liga-Mannschaften zählt und als
einziger Verband zwei Stärkeklassen in dieser Liga aufweist. Nachdem diese
Strukturen sowohl von den eigenen Technikern als auch vom SFV stark kritisiert
worden sind, hat der Vorstand im letzten Winter eine Arbeitsgruppe eingesetzt,
welche mit der Analyse unserer 3. Liga beauftragt wurde. Die nun vorliegende
Beurteilung der Arbeitsgruppe deckt sich mit der Meinung des Vorstandes, die Zahl
der 3.Liga-Mannschaften sei wieder zu reduzieren, um die 3.Liga aufzuwerten und
das fussballerische Niveau zu heben.
Aus diesen Gründen hat der Vorstand des FVBJ an seiner Sitzung vom 8. Oktober
2009 den Grundsatzbeschluss gefasst, die 3. Liga 2. Stärkeklasse per Saison 2011-
2012 aufzuheben und die Meisterschaft der 3. Liga künftig mit einer einheitlichen
Liga à 8 Gruppen zu bestreiten. Die Saison 2010-2011 wird dabei als
Übergangssaison dienen. Die Arbeitsgruppe ist nun mit der Ausarbeitung von
Modusvorschlägen beauftragt. Die Vereine werden im Frühjahr 2010 über die
diesbezüglichen Details in Kenntnis gesetzt.

Bern, 4. November 2009
Sekretariat FVBJ



Ein Steuerrad
allein genügt nicht:

Unsere Steuerberatung lenkt
in die richtige Richtung.

Dr. Röthlisberger AG
Schönburgstrasse 41
Postfach 512
CH-3000 Bern 25

Tel. ++41 (0)31 336 14 14
Fax ++41 (0)31 336 14 15
info@roethlisbergerag.ch
www.roethlisbergerag.ch

Planen. Bauen. Sanieren.
Werte erhalten

Seit 95 Jahren

■ Bau und Umbau, Kundenarbeiten
■ Gipser- und Malerarbeiten
■ Bautenschutz und Isolierungen
■ Fassaden- und Natursteinsanierungen,

Steinhauarbeiten

Merz Baulösungen AG
Tannackerstrasse 7, 3073 Gümligen
Tel. 031 951 31 31, Fax 031 951 31 29
office@bauloesungen.ch, www.bauloesungen.ch
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Sternstunden im

- Restaurant für jeden Geschmack das passende Essen
- Bankett für jeden Anlass den passenden Raum
- Hotel für jeden Anspruch das passende Zimmer
- Seminar für jedes Meeting den passenden Rahmen

Thunstrasse 80 l 3074 Muri/BE
Tel. +41 31 950 71 11 l Fax +41 31 950 71 00
info@sternenmuri.ch l www.sternenmuri.ch

• Strassenbau

• Belagsarbeiten und Pflästerungen

• Erdbewegungs- und Aushubarbeiten

• Entwässerungen und Kanalisationen

• Bachverbauten

• Abbrucharbeiten

• Sanierungs- und Kleinarbeiten

• Kundenarbeiten

Tannental 6 Tel. 031 951 01 87

3074 Muri BE Fax 031 951 53 34

info@weibelmuri.ch www.weibelmuri.ch
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Klassierungen unserer Aktiven Ende Vorrunde 2009/2010

1. Mannschaft

2. Mannschaft

Veteranen

!

!

!
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1. Mannschaft

Vorbereitungstraining in der Physiotherapie Siloah
Die erste Mannschaft bereitet sich seit Dienstag 17. November
2009 zweimal wöchentlich in der Physiotherapie Siloah unseres
Donators André Calame, dipl. Physiotherapeut, in Gümligen, vor.
Dieses besondere Trainingsprogramm dauert in diesem Jahr bis
zum 17. Dezember 2009 und wird vom 5. Januar
bis 28. Januar 2010 fortgesetzt.

Das Krafttraining, wird von unserem Club-
Physiotherapeut, Robert Krenkel, betreut und soll bei unseren
Jungs, dank des modernen Geräteparks der Physiotherapie Siloah
von André Calame, während der fussballlosen Zeit, durch ein per-
sönliches, zielgerichtetes und differenziertes Training, die Fitness-
Faktoren Ausdauer, Beweglichkeit und Kraft wirksam verbessern.

Nachstehend einige Eindrücke aus der „Folterkammer“…

17. November 2009: Starttag des Trainingsprogramms der 1. Mannschaft
in der Physiotherapie Siloah von André Calame

André Calame

Robert Krenkel



WWir sind nicht nur Meister für Sportbrillen..

..sondern auch für Kontaktlinsen, Spezialbrillen, Sonnenbrillen....sondern auch für Kontaktlinsen, Spezialbrillen, Sonnenbrillen..

lengacher optik, worbstrasse 221, 3073 gümligen
tel 031 952 73 10, fax 031 952 73 12

www.lengacheroptik.ch, info@lengacheroptik.ch

Am Stammtisch
läuft es
genau wie
im Betrieb:

Wirtschaftsberatung ist nur
dann eine runde Sache, wenn das
Wissen vom Könner stammt.

Dr. Röthlisberger AG
Schönburgstrasse 41
Postfach 512
CH-3000 Bern 25

East-West Party Service, Catering

Spezialitäten aus Nah und Fern (Ost)

www.eastwestcatering.ch

• Familien- & Firmenanlässe

• kalte & warme Gerichte

• Weinseminare

• Buffets, Apéros, Erlebnis-Gastronomie

Ana & Peter Steiger, Rossimattstrasse 14, 3074 Muri

Tel. 031 952 60 38 Mobile 079 279 32 64
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Vorbereitungsspiele und Trainingsweekend 1. Mannschaft

Hallenfussballturnier

Sa 30.1.10 Mooshalle Gümligen
So 31.1.10 Mooshalle Gümligen

Vorbereitungsspiele und Trainings-Weekend

Sa 13.2.10 14.00 Uhr SC Jegenstorf Füllerich Gümligen
Sa 20.2.10 14.00 Uhr FC Bolligen Füllerich Gümligen
Sa 27.2.10 14.00 Uhr FC Belp Füllerich Gümligen

Di 02.3.10 FC Rubigen Rubigen
Sa 06.3.10 12.00 Uhr FC Schönbühl Füllerich Gümligen
Do-So 11.-14.3.10 Trainings-Weekend Füllerich Gümligen
Sa 13.3.10 10.00 Uhr FC Sarina Gstaad Füllerich Gümligen
Sa 20.3.10 12.00 Uhr FC Wyler Füllerich Gümligen

Meisterschaftsbeginn
So 28.3.10 15.30 Uhr FC Prishtina Viererfeld Bern

torjäger 4/2009 AKTIVE
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Rückblick Vorrunde 2009 Veteranen

Am 17. August gelang der Saisonauftakt mit einem klaren 7:2-
Sieg gegen den FC Länggasse. Nachdem wir uns zwei Wochen
später im Auswärtsspiel gegen den FC Goldstern mit einem 2:2
zufrieden geben mussten, trafen unsere Stürmer anfangs Sep-
tember gegen Rubigen auf dem Füllerich wiederum 8 Mal und
gewannen 8:2. Anfangs Oktober konnten wir nach dem 3:3 in
Worb nur einen Punkt mit nach Hause nehmen und Bümpliz 78
schickte uns mit einer 7:2-Packung nach Hause. Im letzten Vor-
rundenspiel konnten wir wiederum unsere Heimstärke gegen den
Tabellenführer, den SC Holligen 94, aufzeigen und verliessen
den Füllerich nach einer starken Leistung mit einem 6:2-Sieg.

Mit 28 geschossenen Toren und 11 Punkten belegen wir zur Halbzeit den guten 3. Zwi-
schenrang, 2 Punkte hinter den punktgleichen Holligen 94 und Goldstern.
Auch im Berner Cup hatten wir spielerisch etwas zu bieten, indem wir uns mit einem
Hitchcock-Sieg gegen den Favoriten Burgdorf 5:4 für die 2. Cup-Runde qualifizierten. Es
folgte ein komisches Auswärtsspiel gegen den FC Ersigen. Wir glaubten im falschen
Film zu sein und bereits nach 20 Minuten hiess es 4:0. Dann fanden wir ins Spiel zu-
rück, doch gegen 12 Mann konnte kein Sieg mehr geholt werden und wir verloren 6:3…
Die Superveteranen nahmen an zwei Turnieren teil und konnten diese gewinnen!
Nun wünsche ich euch allen eine erholsame Winterpause und freue mich schon jetzt auf
eine spannende Rückrunde.

 !" $%&"'()*!

Hinten v.l.n.r.: LIECHTI Markus - BURI Hans-Peter - BIELSER Stefan - JOSSI Bruno - THOMANN
Bernhard (Trainer) - GRÄPPI Eduard
Mitte v.l.n.r.: PERTERHANS René - BALZLI Andreas - LINDER Rudolf - GRISENTI Marcel -
KÜFFER Patrick - PULVER Stephan
Vorne v.l.n.r.: BURI Andreas - MIESCHER Christoph - MOSER Hermann - RIEDEL Felix - BAMERT
Peter - WABER Rudolf
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Vorschau: 33. Hallenfussbalturnier des FC Muri-Gümligen

Herzlich willkommen zum 33. fcmg-Hallenturnier im „Stade de Moos“ in Gümligen!

Die Vorbereitungsarbeiten unseres traditionellen Hallenfussballturniers für Aktivmann-
schaften der 2. und 3. Liga, welches zum 33. Mal durchgeführt wird, laufen bereits auf
Hochtouren. Das ausgeschriebene Turnier findet vom 25. bis 31. Januar 2010 in der
Mooshalle Gümligen statt. Über 40 Teams aus der 2. und 3. Liga spielen wiederum um
den Turniersieg und möchten den letztjährigen Sieger, den FC Köniz, ablösen.

Also, merken Sie sich das Datum: Montag 25. bis Sonntag 31. Januar 2010 – jeden
Abend ab ca. 18 Uhr sowie am Samstag, wird je eine Gruppe den Einzug in die Final-
spiele realisieren wollen, welche dann am Sonntag stattfinden. Am Freitagabend
29. Januar findet wiederum das attraktive Plauschturnier mit Vereins- und Gastteams
aus der Gemeinde statt. Peter Kübli wird wiederum mit seinem Team für den Betrieb
der Festwirtschaft im „Kicker Stübli“ zuständig sein. Ein Besuch unseres Turniers (oder
auch mehrere) lohnt sich also auch in diesem Jahr wieder!

Informationen über das 33. Hallenfussballturnier finden Sie auf der speziell errichteten
Homepage http://hallenturnier.fcmg.ch. Resultate, Ranglisten und Torschützen wer-
den live während des Turniers auf dieser Homepage aktualisiert!

Der Turnierleiter: Bernhard Thomann

Mooshalle Gümligen

25. - 31.1.2010



Die «sportliche»
Druckerei unterstützt den

UNIVERSALDRUCKEREI
TICKETING • MEDIEN • VERLAG

Tel. 031 838 60 60
www.aeschbacher.ch
Güterstrasse 10, 3076 Worb

Gutschein zu Gunsten des

Auf allen Druckaufträgen aus dem Umfeld des fcmg
zahlen wir 10% des Nettoumsatzes in die Clubkasse!

(ohne Handelswaren und Fremdkosten)

Name: ………………………………………………………………………

Adresse: ………………………………………………………………………

PLZ/Ort: ………………………………………………………………………

Gültig bis 31.12.2009

✂
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Klassierungen unserer Junioren B - D Ende Herbstrunde 2009

Junioren Ba 1. Stärkeklasse Junioren Bb 2. Stärkeklasse

Junioren Ca Promotion Junioren Cb 2. Stärkeklasse

Junioren Da 1. Stärkeklasse Junioren Db 2. Stärkeklasse

Junioren Dc 3. Stärkeklasse Junioren Dd 3. Stärkeklasse

!

!

!!

! !

! !

 !"#$%&'(

 !"#$%&'(  !"#$%&'(
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Junioren Ba 1. Stärkeklasse
Rückblick Herbstrunde 2009 - Aufstieg in die Kat. Promotion

Die Planung für die neue Saison der Junioren Ba begann bereits vor den Sommerferien.
Damals wurde im fcmg entschieden, erstmals mit zwei Teams der Junioren B in die
Meisterschaft zu starten. Dies hatte den positiven Effekt, dass die Kräfte gebündelt wur-
den und ein starkes Ba-Team mit den besten Spielern der Jahrgänge 1993 und 1994
gebildet werden konnte.

Trotz kurzer Vorbereitung starteten wir sehr zuversichtlich in die neue Saison. Neu war,
dass einzelne Spieler des Teams mit Jahrgang 1993 teilweise mit der ersten Mann-
schaft trainierten und auch bereits in den Spielen eingesetzt wurden. Zusammenarbeit
und Absprachen mit Jürg Bürki und Fritz Nyffenegger waren sehr gut und so konnten
beide Teams profitieren. In den Herbstferien wurde gar eine Trainingsgemeinschaft zwi-
schen der ersten Mannschaft und den Ba-Junioren gebildet.

Das Ba-Team zeichnet sich durch grossen Zusammenhalt aus und die Freude am
Fussball steht immer im Vordergrund. Und frei nach dem Motto des Trainers: "Wenn wir
schon auf dem Fussballplatz stehen, geben wir auch grad noch ein wenig Gas", sollte
auch ein gewisser Ehrgeiz nicht fehlen. Die Qualität der Pässe und das taktische Ver-
halten in Unter- und Überzahlsituationen standen in den Trainings im Vordergrund und
dies wurde auch in den Spielen umgesetzt. Nur 8 Gegentore in 11 Meisterschaftsspie-
len belegen dies. Das Defensivverhalten des ganzen Teams konnte deutlich verbessert
werden. Schliesslich wurde die Meisterschaftsrunde mit 11 Siegen aus 11 Spielen sehr
erfolgreich abgeschlossen. Das Team hat sich den sofortigen Wiederaufstieg in die
Promotionsklasse redlich verdient.

Herzliche Gratulation zum Aufstieg!
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Es spielten mit:
Nicolà Bezzola, Ruben Kaser, Benj Küng, Rafael Egloff, Yacin Elbay (Captain), Mi-
chi Gasser, Luca Hubschmied, Mader, Tobias, Meschnig Philippe, Moritz Koller,
Yannic Schmezer, Claude Schmid, Raphael Sidler, Narcy Singa, Patrick Stebler,
Saare Yosief und Alex Zgraggen.

Für die Mannschaft und die beiden Trainer war es eine nahezu perfekte Herbstrunde.
Dies bezieht sich nicht nur auf die sportlichen Erfolge, sondern insbesondere auch auf
das Verhalten der Spieler, den Trainingsbesuch und den Teamgeist, auf und neben
dem Fussballplatz!

Jeder Spieler hat einen grossen Anteil am sportlichen Erfolg und gleichzeitig auch an
der guten Stimmung in der Mannschaft. Hilfsbereitschaft und Teamwork werden von
jedem Einzelnen gelebt und sind vorbildlich!

Einmal mehr danke ich herzlich meiner Familie und meinem Co-Trainer Urs Brant-
schen für die grosse Unterstützung. Weiter danken wir den Funktionären und Trainer-
kollegen im fcmg für Teamwork und gegenseitige Unterstützung und auch den Eltern
der Spieler für die Fahr- und Fanarbeit neben dem Platz. Es ist nicht selbstverständlich,
dass B-Junioren immer noch so grosse Unterstützung von ihren Eltern bekommen! Be-
vor wir mit neuem Elan in die Vorbereitung für die Rückrunde starten, haben wir uns
einige ruhigere Wochen mit vielen "griffigen" Mätschli auf dem schönen Kunstrasen ver-
dient.

Eric Kaser, Trainer Junioren Ba

Wollt ihr mehr über den fcmg erfahren?

Ihr findet TOP-aktuelle Informationen auf unserer Homepage…



orthopädisches zentrum münsingen krankenhausweg 18a 3110 münsingen www.ozm.com

die gelenkspezialisten

auf dem platz eine
nummer. bei uns
die nummer eins.

COMING
SOON.

Das neue MINI Center
der Auto MArti AG.
Worbstrasse 75
in Muri-Bern.
Eröffnung Herbst 2009.

www.MINI-automarti.ch

3512Walkringen • Telefon 031 701 14 58
www.metzgerhuesi.ch • info@metzgerhuesi.ch
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Saisonale Küche

· Parkplätze vor dem Haus Auto · LKW · Camion
· Freitags warme Küche bis 22.30

· Bar El Torito jeden Tag geöffnet
· Restaurant Mittwoch Ruhetag

· Kinderspielplatz



Langenloh Automobile
Flückiger AG
Lindenstrasse 2, 3075 Rüfenacht
Telefon +41 (0)31 839 36 00
Fax +41 (0)31 839 72 94

langenlohautomobile@muri-be.ch

Bei Flückiger
sind Sie glücklicher

Renault
Spezialist

Tannacker Garage
Flückiger + Co.
Tannackerstrasse 37, 3073 Gümligen
Telefon +41 (0)31 951 00 50
Fax +41 (0)31 951 66 08

garage.flueckiger@bluewin.ch

Wir pflegen,
warten und
reparieren
jede Marke.

E-Mail liechti-worb@bluewin.ch
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Walo Bertschinger – Ihr Partner für alle Bauwerke.
Strassenbau Tiefbau Hochbau
Damm- und Deponiebau Gussasphalt
Lärmschutz Untertagbau Gleisbau
und Bahntechnik Industrieböden und
Decorbeläge Betonsanierungen
Sportbeläge TU Infrastruktur Walo Bertschinger AG Bern

Feldstrasse 42
3073 Gümligen
Telefon 031 941 21 21
Telefax 031 941 34 04
walo.bern@walo.ch
www.walo.ch

Grotto Ticino
Pizzeria Cafiero
Breitenrainplatz 26, 3014 Bern

Durchgehend warme
Küche

von 11.30 bis 22.45 Uhr

Telefon 031 331 96 77

www.grotto-ticino.ch

7 Tage geöffnet

Saisongerecht, frisch
und authentisch!



Internet Telefon TV/Radio

www.quickline.com

Wir unterstützen mit QuickLine die Junioren des FC Muri-Gümligen!
Für jeden neuen Internet-Vertragsabschluss erhält der FC Muri-Gümligen den Betrag
von CHF 100.– zur freien Verfügung (dieses Inserat der Anmeldung beilegen).

Gemeindebetriebe Muri für Gas, Wasser, Abwasser und TeleCom
Thunstrasse 74, 3074 Muri, Tel. 031 950 54 80, www.gemeindebetriebe-muri.ch

Wir unterstützen mit QuickLine die Junioren des FC Muri-Gümligen!

SCHNELLER SURFEN.
GÜNSTIGER TELEFONIEREN.
DIGITALER FERNSEHEN.

Rolf Trachsel

Carrosserie Lackiererei
Worbstrasse 97 a Tel.: 031 711 56 54

3074 Muri bei Bern Fax.: 031 711 56 86

www.a6-center-muri.ch

info@a6-center-muri.ch

KERAMISCHE WAND- UND BODENBELƒGE
PLATTENAUSSTELLUNG

Ihr Keramik-
Fachmann

HOFACKERWEG 20b 3073 G‹MLIGEN
TEL. 031 951 05 85 FAX 031 951 53 50
www.stollerco.ch
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Junioren Bb 2. Stärkeklasse

Rückblick Herbstrunde 2009

.... Weiss gar nicht wie ich anfangen soll, mit Vorfreude und einer gewissen Zurückhal-
tung, leitete ich mein erstes Training zusammen mit Raphael Dick. Für mich war es
noch etwas Spezielles, da ich aus einem eingespielten Team des FC Steffisburg kam
und mich gleich an einen neuen Assistenztrainer, wie an eine ganz neue zusammenge-
stellte Mannschaft gewöhnen musste. Doch sie machten es mir einfach. Schnell war
klar, dass ich eine b-Mannschaft übernehmen würde (nicht negativ gewertet). Das Prob-
lem an dieser Mannschaft ist, dass verschiedene Charakteren zusammenzuführen sind.
Im Weiteren ist eine der grössten Herausforderungen den Junioren, welche für eine b-
Mannschaft zu stark sind, ein Verständnis in Form von Fairplay und Geduld abzurin-
gen, welches sie schwächeren Mitspielern entgegen bringen müssen.

Alle waren sehr aufgeregt und natürlich auch motiviert auf das erste Meisterschaftsspiel.
Unser erster Gegner war der SC Holligen 94; bereits nach einigen Minuten Spielzeit
wurde mir bewusst auf was für ein Abenteuer ich mich da als Trainer eingelassen habe.

Die Jungs haben gekämpft bis zum Umfallen und 3 Punkte waren im Trockenen. Doch
es folgten herbe und bittere Niederlagen gegen Gegner, die einfach technisch und spie-
lerisch eine Klasse besser waren (es hat aber immerhin gereicht, dass uns keine der
Gegnermannschaften mit einem „Stängeli“ bezwingen konnte).

Leider konnten wir beim letzten Spiel den Tabellenletzten SC Ittigen nicht schlagen, da
zwei unserer Mannschaftsstützen fehlten. Einer war krank und unser Knipser durfte un-
serer 2. Mannschaft helfen, mit Erfolg. Er schoss das 1:1 und somit sicherte ein junger
Spieler dem „Zwöi“ einen Punkt.

Ich möchte mich auf diesem Weg bedanken bei meinen Junioren, dass ihr nie aufge-
geben habt und immer noch Freude am Fussball habt, auch den Eltern ein „Merci“, die
uns in irgendeiner Form unterstützt haben, sei es mit Fahren an die Auswärtsspiele oder
Wasserflaschen auffüllen etc.

Ich selber bin immer noch sehr motiviert und wir werden in der Frühlingsrunde 2010
sicherlich wieder voll angreifen.

Euer Trainer Roger Bürki

Hinten v.l.n.r.:

Gostony Nicolas, Krien-
bühl Mathias, Fankhauser
Stefan, Gasser Samuel,
Neidhart Cyrill, Garsoudis
George, Tesfamariam Tho-
mas, Bürki Roger (Trainer)
Vorne v.l.n.r.:

Piller Pascal, Yusef Zana,
Topalli Betim, Bachmann
Florian, Yannick Studer,
Eggen Nicolas, Gajic Lu-
ka

Es fehlen: Piller Raphael,

Es fehlen: Piller Raphael,
Abebaw Yohannes, Chételat
Dominique, Oberer Marlon,
Wirth Moritz, Dick Raphael
(Co-Trainer)
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Junioren Ca Promotion
Rückblick Herbstrunde 2009 – Aufstieg in die Coca-Cola Junior
League und Ausblick Frühjahrsrunde 2010

Eine perfekte Herbstrunde mit viel Arbeit, Schweiss, Glück und Können geht zu Ende!
Die makellose Bilanz lässt sich sehen, wir gingen in den 11 Meisterschaftsspielen nie
als Verlierer vom Platz und schossen 89 Tore und mussten nur 10 Gegentreffer hin-
nehmen. Der Aufstieg in die attraktive Coca-Cola Junior League die Folge. Ebenso
konnten wir uns im Bernercup bis in den Cup ¼ Final vorspielen.

Jungs, zur vergangen Herbst-
runde wollen wir euch für das
Gebotene recht herzlich gratulie-
ren. Ihr wusstet nicht nur auf
dem Platz Akzente zu setzten,
sondern auch neben dem Platz.
Es wird derzeit nicht nur über die
hervorragenden Leistungen un-
serer ersten Mannschaft gespro-
chen, nein auch unsere Mann-
schaft ist zu einem Thema ge-
worden. Aus diesem Grund kön-
nen die Eltern und der fcmg
stolz auf die Spieler der Junioren
Ca sein!

Emotionen nach dem erreichten Aufstieg!

Hinten v.l.n.r.: Dominik Gasser (Trainer), Yannic Schönenberger, Beni Bühlmann,
Zotim Gurgurovci, Gabriel Vieira
Mitte v.l.n.r.: Valentin Schürch, Lukas Ruoss, Joël Bürki (Vize-Captain), Jannik Ryter,
Manuel Milani
Vorne v.l.n.r.: Jérôme Stöckli, Pascal Klein (Captain), Florian Bachmann, Lukas Rimle,
Roman Schmidt, Ali Nuri
Es fehlen: Tim Stucki, Philippe Brügger, Manuel Sidler, Jan Feller, Reto Wiedmer (Co-
Trainer), Michael Stump (Assistent)
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Stark- und Schwachstromanlagen
EDV- und Kommunikationsanlagen
Sicherheitseinrichtungen
Zutrittskontrollen

Gerber AG
CH-3073 Gümligen • Tel. 031 950 60 70
www.gerberelektro.ch • info@gerberelektro.ch

Beratung, Planung, Verkauf
Ausführung, Unterhalt, Reparaturen

24-h-Pikettdienst 031 950 60 77

Wir schaffen Lösungen!
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In den Trainings wurde wie bis anhin an der Technik, Taktik, Teamgeist und Freude am
Fussball gearbeitet. Was diesmal nie zu kurz kam waren die obligaten Koordinations-,
Kraft- und Schnelligkeitsübungen.

Auch in dieser Herbstrunde gab es zwei Spiele die kurz erwähnt werden müssen:

fcmg – Team BeO – Ost 4 : 2 (ca. 100 Zuschauer)
Das alles und entscheidende Meisterschaftsspiel um den Aufstieg in die Coca Cola Ju-
nior League.
Beide Equipen waren zwei Runden vor Schluss Punktgleich an der Tabellenspitze. Bei
der Teambesprechung in den „Katakomben des Füllerichzentrums“ konnte man die An-
spannung und der Wille zum Sieg förmlich spüren. Erlitten wir doch in der vergangenen
Frühlingsrunde gegen das Team BeO Ost eine empfindliche Niederlage. Geladen bis in
die Haarspitzen nahmen wir die kommenden 80 Minuten unter die Füsse. Leider lösten
sich bei einigen Spielern die Anspannung und die Nervosität während des ganzen
Spiels nicht und so konnten wir unser gewohntes Spiel nicht ganz umsetzen. Nach viel
Kampf, Siegeswillen, individueller Stärke und der Unterstützung der zahlreich erschie-
nen Fans, konnten wir den Platz dennoch als Sieger verlassen.

Nun aus meiner Sicht das Highlight dieser Herbstrunde:

Samstag, 31.10.2009, 1500 Uhr, Sportzentrum Füllerich, Bernercup 1/8 Finalspiel,
fcmg – FC Lerchenfeld 3:3 – 7:6 n.P.
Nach dieser Super-Saison das Sahnehäubchen überhaupt. Wieder vor einer beträchtli-
chen Zuschauerkulisse (ca. 100 Zuschauer) begann voller Erwartung und Emotionen
das Cupspiel. Nach einer kurzen Phase des Abtastens kam unsere Mannschaft immer
besser ins Spiel. Die ersten 20 Minuten waren wir die bessere Equipe und konnten
durch zwei wunderschön heraus gespielten Toren 2:0 in Führung gehen. Wie so oft bei
uns führten zwei Unachtsamkeiten dazu, dass Lerchenfeld innerhalb 5 - 10 Minuten
kaltblütig das Score ausgleichen konnte. Pausenstand 2:2. Mit dem Gefühl die bessere
Mannschaft zu sein und dem Vertrauen an sich selbst, nahmen wir die zweite Halbzeit
in Angriff. Wir dominierten die zweite Halbzeit und liessen nur vereinzelnd Chancen von
Lerchenfeld zu. Nach einem regelwidrigen Einwurf durch einen Lerchenfeldspieler und
der daraus folgenden Spielsituation, konnte der Gegenspieler im 16er nur noch mit ei-
nem Foul gebremst werden. Entgegen dem Spielverlauf stand es plötzlich 2:3 für Ler-
chenfeld. Nichts desto trotz spielten wir unser Spiel und suchten vehement den Aus-
gleich. 5 Minuten vor Schluss erhielten wir nach einem Foulspiel, ca. 20-25 Meter vor
dem gegnerischen Tor, einen Freistoss zugesprochen. Unser Kapitän schnappte sich
den Ball und dreschte diesen in „Steven Gerrard – Manier“ unter die Querlatte und der
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Ball zappelte im Netz. Am Schluss stand es 3:3 Unentschieden und es ging ohne Ver-
längerung sofort zum Elfmeterschiessen. Dieses konnten wir für uns Entscheiden und
beanspruchten, das Glück über 80 Minuten die Tüchtigeren gewesen zu sein, für uns.
Die bereits durchgeführte Auslosung der ¼ Finalspiele bescherte uns ein Heimspiel und
wir bekommen es mit dem starken FC Langenthal CCJL zu tun. Jungs dies war eine
starke Leistung!

Wir möchte es auch hier nicht unterlassen uns bei den Eltern, Verwandten,
Freundinnen usw. ganz herzlich für die tolle Unterstützung und Zusammenarbeit
zu bedanken.
Speziell ein Dankeschön an die Familie Stöckli für die gesponserten Einlauf- resp.
Auswärtsleibchen! Eine tolle Sache recht herzlichen Dank.

Ausblick Frühlingsrunde 2010
Die Frühlingsrunde in der Coca-Cola Junior League C hat bereits begonnen. Mit etwas
Wetterglück und dank der guten Infrastruktur werden wir in der Winterpause zwei Mal in
der Woche auf dem Kunstrasen trainieren.
In diesen Trainings muss die Intensität und Qualität gesteigert werden, damit wir für die
härtere, schnellere und technisch-taktische Gangart in der CCJL bereit sein werden.
Unsere Ziele sind der Ligaerhalt und speziell noch mehr jüngere Spieler an das Niveau
CCJL heranzuführen. Dazu braucht es von jedem Freude, Wille, Disziplin und manch-
mal viel Geduld. Ich wünsche keinem, wieder so eine Saison, dass im Ca die jüngeren
Spieler völlig überfordert sind und keine Unterstützung von ‚gestandenen’ (älterer Jahr-
gang) Ca - Spielern haben. Wir Trainer hoffen die Ziele zu erreichen, benötigen jedoch
die Unterstützung und Bereitschaft jedes Einzelnen.

Wir freuen uns auf die kommenden attraktiven Aufgaben und wünschen eine schöne
Weihnachtszeit und einen guten Start in das neue Jahr.

dr Co-Trainer, Reto Wiedmer

Wir gratulieren dem BSC Young Boys zum Sieg
im Spitzenkampf gegen den FC Basel und zum
Wintermeister 2009!

torjäger 4/2009 JuNIoREN
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Junioren Cb 2. Stärkeklasse
Rückblick Herbstrunde 2009 und Aufstieg in die 1. Stärkeklasse

Die Herausforderung C-Junioren nahmen wir mit viel Spass und Elan in Angriff. Wie
verkraften die jungen Spieler die Umstellung auf den 11-er Fussball?
Schon bald war klar, dass die Jungs sehr lernfähig und willig sind. Urs Studer hat gute
Arbeit geleistet und die Mannschaft hervorragend auf diese Aufgabe vorbereitet.

Die Tatsache, dass wir keinen Match verloren haben, zeigt wie stark diese Mannschaft
auch mental war. Wir sind immer als Team aufgetreten und haben uns auch in schwie-
rigen Situationen durchsetzen können. Von 10 Spielen gewannen wir 8, wobei gegen
Oberdiessbach und Grafenried wir auch das Glück auf unserer Seite hatten. Doch wie
sagt man: Das Glück des Tüchtigen oder der Tüchtigen!!!

Mit einem Torverhältnis von 84:17 hätte man glauben können, sei der Aufstieg kein
Problem. Doch am letzten Spieltag hätte noch alles ändern können. Der krönende Ab-
schluss war das Spiel gegen Gerzensee. Es war ein Kampf auf Biegen und Brechen.
Gerzensee ging 1:0 in Führung. Doch wir konnten noch in der 1. Halbzeit zum 1:1 aus-
gleichen. Die 2. Halbzeit war hartumkämpft. Chancen hüben und drüben. Mit viel Enga-
gement und Leidenschaft konnten wir das 1:1 über die 90 Minuten halten und sicherten
uns den Aufstieg in die 1. Stärkeklasse.

Unseren Jungs gratulieren wir herzlich. Es macht viel Freude mit den jungen Spielern
gemeinsame Ziele anzustreben. Wir bedanken uns auch bei den Eltern, welche uns
sehr gut unterstützt haben.

Ohne den Einsatz der fcmg-Crew sind solche Erfolge nicht möglich. Ein Dankeschön
an den Vorstand und vor allem an David von Steiger, unser Juniorenobmann. Er be-
wältigt seine Aufgabe mit viel Herz und Engagement.

Wir freuen uns auf die Frühjahrsrunde 2010 und wünschen allen eine gute Zeit.

Giusi und Ruedi, Trainer Junioren Cb

Herzliche Gratulation zum Aufstieg!

Hinten v.l.: Giuseppe Fantozzi
(Trainer), Cyrill Ritter, Abiraam
Kanagalingam, Louis Scheideg-
ger, Adrian Potoki,
Dominik Brantschen (Vize-
Captain), Simon Stoller (Captain),
Kevin Künzler, Luca Demont,
Ruedi Liechti (Co-Trainer)
Vorne v.l.: Isayas Tesfamariam,
Baki Bulduk, James Stämpfli,
Yanik Zahnd, Alexander Hofer,
Jonas Bruni, Dominik Hunziker,
Timo Zgraggen, Thiluxan Kandiah
Liegend: Noël Studer, Adrian
Mischler
Es fehlen: Benedikt Locher und
Malik Tanner



Sportliche
Leistungen & wir

Für eine vielfältige Schweiz

Eine Schweiz voller faszinierender Erlebnisse – dafür engagieren

wir uns, indem wir im ganzen Land sportliche und kulturelle

Höhepunkte als Sponsor unterstützen. Lassen Sie sich gemeinsam

mit uns von der Vielfalt der Schweiz begeistern.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

UBS AG, Moosstrasse 2

3073 Gümligen, 031 958 88 88

www.ubs.com/schweiz
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Junioren Db 2. Stärkeklasse
Rückblick Herbstrunde 2009

Als unsere Jungs zu Beginn der ersten Saisonhälfte die Liste mit den Gruppengegnern
studierten, stach mehr oder weniger allen die Mannschaft „Young Boys Mädchen“ ins
Auge. Gegen diese Equipe wollte man unter allen Umständen eine Niederlage verhin-
dern.
Damit die Spannung bis zum Schluss gewahrt blieb, hatten die Fussballgötter des SFV
dafür gesorgt, dass dieser Match als letztes Spiel der Vorrunde angesetzt wurde… So-
viel zu unserem (inoffiziellen) Vorrundenziel.

Die Vorbereitung/Trainings
Verlief spielerisch recht gut. Vom Organisatorischen her haben wir aber noch Steige-
rungspotential, das es zu nutzen gilt.
Es kam leider öfters vor, dass Spieler nicht zu Trainings erschienen und dies ohne sich
abzumelden. Dies erschwert es, das Zusammenspiel im Team zu fördern und die Ge-
prellten waren dann jeweils die Spieler, die zum Training erschienen. Für gewisse
Übungen benötigt man einen Mindestbestand an Spielern, damit man die Matchsituatio-
nen simulieren kann. Unser Improvisationstalent reichte leider nicht immer aus, um die-
se Situationen schadfrei überbrücken zu können.
Die Steigerung von fehlendem Trainingsbesuch ohne Abmeldung (!) spielten wir dann
auch noch zweimal durch: Spieler die trotz Aufgebot nicht zum Match erscheinen,
brachten uns von der Aufstellung und dem zeitlichen Aspekt her in Not. Zweimal holten
wir einen Spieler zu Hause ab… nicht unbedingt weil wir extrem nette Personen sind,
sondern den (anwesenden) Jungs zuliebe und weil wir auch gerne mit einer vollzähligen
Mannschaft antreten und uns den Luxus von Auswechselspielern gönnen wollten.
Dieses Verhalten hat uns im Minimum drei mögliche Siege gekostet. Das Spiel gegen
Belp stellte in dieser Beziehung den Tiefpunkt dar. Die Ersatzbank hätten wir neuwertig
zurückgeben können, wir benötigten sie nicht. Die Jungs auf dem Platz kämpften toll,
aber ohne Auswechselspieler war der Match 20 Minuten zu lang.
In dieser Beziehung müssen wir, Trainer und Mannschaft, uns im nächsten Halbjahr
verbessern. Besten Dank im Voraus für das Mitziehen.
Genug gejammert, zum Erfreulichen und das überwog auch in diesem Halbjahr:

Das Spiel der Spiele
Am Vortag des YB-Spiels erhielt ich via Facebook eine Veranstaltungseinladung. Cap-
tain Noa Parli lud diverse Leute zum Saisonhöhepunkt ein. Ich staunte nicht schlecht ob
der Einladung und der Kommentare, die ich da lesen konnte: „Die putze mer wäg“,
„Shame or fame“ und ähnliche Äusserungen waren zu lesen. Im Abschlusstraining war
davon noch nicht viel zu spüren gewesen. Da überwogen noch Szenarien, wie man im
Falle einer Niederlage wohl am besten das Gesicht wahren könnte…
Beim Einlaufen vor dem Match staunte ich nicht schlecht: Es waren viele Zuschauerin-
nen und Zuschauer anwesend und die Bienchen-Dresses der Gastmannschaft machten
noch den letzten Beteiligten klar: „Es geht gegen YB“. Wie praktisch in jedem Match
waren auch diesmal unsere Jungs die feingliedrigen Fussballer. Die Mädchen waren ein
bis zwei Jahre älter als unsere Spieler und hatten zum Teil Gardemass. Auf einmal war
ich mir nicht mehr sicher, ob wir gegen diese Auswahlmannschaft bestehen würden.
Kurz nach dem Anpfiff merkte man dann auch noch gewisse Beisshemmungen, da man
noch nie gegen eine Mädchen-Mannschaft von dieser Qualität gespielt hatte. Die
„Young Boys Mädchen“ hingegen spielen praktisch nur gegen Jungenmannschaften
und gingen körperlich voll zur Sache und bald einmal auch 1:0 in Führung.



Metzgerei, Fabrikation und Engros-Verkauf:
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email: rimle@tiscalinet.ch · www.schreinerei-rimle.chemail: christian.rimle@bluewin.ch
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Schön war es dann anzusehen, wie unsere Jungs entgegenhielten. Auch der zwölfte
Mann und im Neuner-Fussball halt der zehnte Mann (das Publikum) zog voll mit: Jonas
Ritschard, Trainer Dd, brüllte was das Zeug hielt und schüchterte damit zumindest die
Eltern/Fans der Gegner ein. Für die Italienisch sprechenden Zuschauer feuerte der en-
gagierteste Leibchensponsor Zentraleuropas, Domenico Cafiero (Pizzeria Ticino, Brei-
tenrainplatz), seine Jungs an. Der Support von aussen war da und zahlte sich auch bald
aus. Noa dirigierte seine Equipe gegen vorne und so folgte bald der Ausgleich und we-
nig später eine solide 3:1 Führung. Auch der Schiri liess sich von der Ambiance anste-
cken. Er vergass auf die Uhr zu schauen und so dauerte die erste Halbzeit satte 44 Mi-
nuten.

In der zweiten Halbzeit hielten die Mädchen entgegen und unsere Jungs mussten sich
Ihren 5:3 Sieg dann noch hart erarbeiten. Aber nebst den bekannten Qualitäten, die sie
sonst jeweils schon zeigen, kam noch einiges hinzu:
Michi Bachmann hielt was es zu halten gab und manchmal noch ein wenig mehr. War
topp, bravo Michu! Simon Brantschen war, sobald er sich an die rauhen Damen ge-
wohnt hat, der gewohnte Turm in der Verteidigung und konnte sich dabei auf die Hilfe
von Nicola Hochmuth und Elionit Smailj verlassen. Gian Stocker war überall, wo Not
am Mann war. Tatkräftig unterstützt wurde er dabei von Andrea Cafiero. Noa Parli
kämpfte und lief vor allem wie nie zuvor. Gregy Stoller und Basil Tanner sorgten für
Entlastung an den Flügeln und die Sprinterabteilung Nevzad Hotlani und Cyril Winkler
sorgten für Entlastungsangriffe. An der Linie sorgten Yann (mir hei no Zyt) und Taktiker
Kevin Jordi für die nötige Unterstützung.

Es war ein würdiger Abschluss der Vorrunde. Er zeigte vor allem auch auf, was diese
Equipe kann, wenn sie will. Vom Teamgeist her war und ist sie schon seit jeher topp!

Wir wünschen allen ein schönes Jahresende und auf ein Neues im 2010!

Yann Brilland, Kevin Jordi und Gerold Stoller, Trainer Junioren Db

Hinten v.l.n.r.:
Nicola Hochmuth, Eros
Concari, Yann Brilland
(Trainer), Lucien Brilland,
Andrea Cafiero, Eleonit
Smajli, Kevin Jordi (Trainer)

Vorne v.l.n.r.:
Noa Parli, Basil Tanner,
Nevzad Hotlani, Grégory
Stoller
liegend: Michael Bachmann

Es fehlen: Cyril Winkler,
Gerold Stoller (Trainer),
Gian Stocker, Lars Bischoff,
Philippe Gubler, Simon
Brantschen
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Junioren Dc 3. Stärkeklasse

Rückblick Herbstrunde 2009

Nach einer erfolgreichen Rückrunde in der Promotionskategorie der Ea-Junioren, sind
wir mit unserer Mannschaft, welche wir bald ins vierte gemeinsame Jahr begleiten, in
die Junioren D eingestiegen. Kontinuierliche und nachhaltige Trainingsübungen haben
der Mannschaft Stabilität und Selbstvertrauen vermittelt. Trainingsfleiss und Teamspirit
tragen einen wichtigen Beitrag zur Freude und zum Erfolg bei.

So konnten wir das erste Saisonspiel in den Junioren D mit einer intakten und einge-
spielten Mannschaft angehen. Als Gegner bekamen wir es mit dem FC Wyler zu tun,
welchen wir noch aus der Promotionsrunde kannten. Die Mannschaft hat sehr kompakt
gespielt und dem Gegner keinen Raum zugelassen. Das Endresultat von 14:0 war in
Anbetracht der erarbeiteten Chancen nicht zu hoch ausgefallen, der Start war geglückt.
Im Verlauf der weiteren Trainingswochen haben wir uns darauf fokussiert, die Positio-
nen zu halten, die Breite des Spielfelds auszunutzen und vor allem über die Seiten An-
griffe zu lancieren. Im Vordergrund stand der gemeinsame Erfolg als Mannschaft, das
Einordnen der eigenen Stärken für das Erreichen der Mannschaftsziele. Dabei durfte
jedoch die Individualität jedes Einzelnen nicht fehlen. Am dritten Spieltag kam der SV
Kirchdorf (punktgleich) nach Muri-Gümligen. Wir konnten unserem Gegner von der ers-
ten Minute an unser Spieldiktat aufsetzen. Nach 10 Minuten hätten wir gut mit 3 oder 4
Toren in Führung liegen können, die Latte sowie der gut agierende Torhüter vom SV
Kirchdorf konnten dies verhindern. Bis dahin war vom Gegner nicht viel zu sehen. Beim
ersten Konter erzielten sie jedoch das 0:1. Ein defensiv spielender SV Kirchdorf hat uns
gezeigt wie man auswärts aus einer gesicherten Defensive mit kleverem Konterspiel ein
Spitzenspiel gewinnt. 2:4 hiess es am Schluss für den SV Kirchdorf. Gut gespielt und
trotzdem verloren. Diese Niederlage hat uns weiter gebracht, wir konnten davon lernen.

Die darauf folgenden Spiele gingen diskussionslos gewonnen. Attraktives Offensivspiel
begeisterte die Spieler selbst, vor allem aber die Eltern und Verwandten, welche immer
in grosser Anzahl unsere Spiele besuchen und uns anfeuern. An dieser Stelle ein herz-
liches Dankeschön an Eltern, Verwandte und Supporter. Wir hoffen, dass wir euch
auch in Zukunft mit unserem Fussball verzaubern dürfen.

Am 12.9.09 durften wir unser erstes Länderspiel im "San Siro" Stadion gegen den letzt-
platzierten AS Italiana spielen. In der Pause führten wir bereits 5:1. Das Spiel schien
unter Kontrolle. Mit Leidenschaft und Kampfgeist kämpfte sich die AS Italiana bis zum
5:6 heran, am Schluss konnten wir einen knappen 6:7 Sieg feiern. Wir waren uns jedoch
bewusst, dass wenn das Spiel weitere 5 Minuten gedauert hätte, dann wäre den leiden-
schaftlich kämpfenden Italienern das Unentschieden vielleicht geglückt. Die restlichen
Spiele gingen in der Folge alle deutlich zu unseren Gunsten aus. Am 17.10.09 kam der
FC Wabern (3.) zu Besuch. Aus der Promotionsrunde hatten wir noch eine offene
Rechnung zu begleichen. Unsere Mannschaft war mit dem nötigen Respekt und ent-
schlossen ins Spiel gestiegen. Nach einer zwischenzeitlichen Führung konnte FC Wa-
bern zum 2:2 ausgleichen. Auf den Ausgleich hat unsere Mannschaft mit tollem Charak-
ter reagiert. Es entwickelte sich ein äusserst attraktives Fussballspiel, mit schönen
Spielzügen und toll herausgearbeiteten Chancen. Hervorzuheben sind die Tore, welche
aus eingeübten Spielzügen und Standardsituationen erzielt wurden. Umso schöner war
dieser Sieg! Das letzte Spiel auswärts gegen den SC Bümpliz konnten wir 0:16 gewin-
nen und so die Vorrunde auf dem 2. Platz, hinter SV Kirchdorf, mit einem Torverhältnis
von 70:17 Toren aus 9 Spielen abschliessen.
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Vorne v.l.n.r.: Michael Müller, José Manuel Blanco, Michel Stehelin, Eros Garsoudis
(Torhüter), David Bruni, Jan Baumgartner, Sami Fawaz

Mitte v.l.n.r.: Rafael Mas, Elie Stettler, Nils Saxer, Julian Grob, Nino Henggi

Hinten v.l.n.r.: Die Trainer: Alexander Grob, Manuel Blanco, René Stettler

Es fehlen: Jozo Knezevic, Leo Hebing

Wir möchten uns an dieser Stelle bei den Junioren Dc herzlich bedanken! Die Arbeit
mit ihnen macht enormen Spass, die erzielten Fortschritte motivieren uns und bestäti-
gen uns in unserem Engagement. Um unser Spiel, die Technik und unser Zweikampf-
verhalten weiter entwickeln zu können, werden wir in die 2. Stärkeklasse aufsteigen. Um
uns darauf vorzubereiten, werden wir Hallenturniere besuchen und in den Trainings
sehr viel mit dem Ball arbeiten, und so unsere Technik weiter verbessern.

Bis dahin wünschen wir allen eine schöne Adventszeit und frohe Weihnachten.

Manuel Blanco, Alexander Grob und René Stettler
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Schiedsrichter gesucht, bis du interessiert?

Anmeldungen nehmen entgegen:

Jürg Bürki, Sportchef
juerg.buerki@fcmg.ch / Tel. 031 950 54 61 / Natel 079 471 55 60

David von Steiger, Juniorenobmann
david.vonsteiger@fcmg.ch / Tel. 031 932 38 40 / Natel 079 611 24 21

Besuche GRATIS alle vom Schweizerischen Fussballverband organisierten
Spiele, inklusive Länderspiele, Super League und Challenge League!!!

Entschädigung pro Spiel ca. Fr. 70.- bis Fr. 110.-
Der FC Muri-Gümligen übernimmt die Kosten für Ausbildung und Ausrüstung.

Besuche einen Schiedsrichterkurs – Kursdauer: 2 x Samstag, 1 x Sonntag, 1 x abends
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fcmg-Traineranlass unter kompetenter Leitung und
im Zeichen der Nachwuchsförderung...

Am Samstag 14. November 2009 fand von
10.00 bis 15.00 Uhr ein von unserem Junioren-
obmann, David von Steiger, organisierten
Traineranlass. Präsident Roland Schneider
begrüsste alle Juniorentrainer im Clubhaus.
Unter der kompetenten Leitung von Ruedi Mo-
ser, Trainer des U16-Teams des FC
Thun sowie Fritz Nyffenegger, Trainer unserer
1. Mannschaft und Technischer Leiter Junioren
des fcmg, konnten sich die Teilnehmer bei
herrlichem Herbstwetter Spielformen für das
Techniktraining auf dem Kunstrasen aneignen.

Anschliessend trafen sich alle zum gemeinsamen Mittagessen im Clubhaus. Herzlichen
Dank an die beiden Fussball-Instruktoren Ruedi und Fritz für den interessanten
und lehrreichen Tag!

Der diesjährige Traineranlass fand seinen Abschluss mit einer Trainersitzung des Junio-
renobmannes mit den D-, E- und F-Trainer sowie des Technischen Leiters Junioren mit
den B- und C-Trainer, dies im Zeichen der Nachwuchsförderung. Diskutiert wurde im
Besonderen über die Bildung der Teams ab nächster Frühjahrsrunde 2010 sowie ab
nächster Saison 2010/2011. Erste Entscheide dazu werden noch in der Winterpause
getroffen.

Eindrücke von diesem interessanten
Trainingsanlass auf dem Kunstrasen des
Sportzentrums Füllerich findet ihr in der
Fotogalerie unserer Homepage www.fcmg.ch
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Vorschau: 20. Jubiläums-Hallenfussballturniere
für Junioren B und C

Vom Freitag 19. Bis Sonntag 21. Februar 2010 werden in der Mooshalle Gümligen
zum 20. Mal die traditionellen Hallenturniere für Junioren B und C durchgeführt.

Zu diesem Jubiläum wurden ausgewählte Teams aus den Kategorien Coca-Cola Junior
League, Promotion sowie 1. und 2. Stärkeklasse persönlich eingeladen.

An den Gruppenspielen vom Freitagabend ab 16.30 Uhr und Samstagmorgen ab 10.30
Uhr werden 22 B-Junioren Teams aus den Regionen Bern, Freiburg und Solothurn teil-
nehmen. Die Finalspiele finden anschliessend am Samstagnachmittag ab 16.30 Uhr
statt. Am Sonntag spielen die 12 geladenen Teams in 2 Gruppen zu 6 Mannschaften
zwei Blitzturniere.

Wir freuen uns auf zahlreiche Zuschauer zu diesen Jubiläumsturnieren.

Stefan Bielser, Turnierleiter

Inserat Bäckerei Stalder s/w

Gaumenfreude.
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Noël Studer ist nicht nur Fussballer beim fcmg…

Wie in einem Bericht der Lokal-Nachrichten über Persönlichkeiten von Muri zu lesen
war, ist Noël nicht nur ein talentierter Schachspieler, sondern spielt in der Cb-Junioren-
mannschaft des FC Muri-Gümligen, die Ende der Herbstvorrunde 2009 Tabellenerster
wurde und aufgestiegen ist. Der FC Muri-Gümligen wünscht Noël weiterhin viele Erfolge
beim „Spiel der Könige“!

Pdf-Datei „NoelStuder“ einfügen

In knapp einer Woche (vom 11. bis 23. November)
bestreitet Noël Studer zum ersten Mal die Schach-
weltmeisterschaft der U14 (unter 14 Jahren) in An-
talya. Sein Ziel, 50 Prozent seiner Partien zu gewin-
nen, ist realistisch, erreichte er doch an seiner ersten
Europameisterschaft in der Kategorie U12 vor einem
Jahr dieses Resultat. Seit anfangs 2009 ist er Mit-
glied des Schweizer Jugendnationalkaders, dem
dreizehn Jugendliche der Kategorien U18 bis U14
angehören. An allen Turnieren, wie auch an Europa-
und Weltmeisterschaften, spielen die Geschlechter
getrennt gegeneinander; Noël Studer erklärt, dass es
viel weniger Mädchen oder Frauen als Knaben und
Männer gibt, die diesen Sport betreiben.

Ferienpass als Auslöser
Mit vier Jahren lernte Noël Studer bei seinem Vater
das Schachspiel, der «Schachvirus» überwältigte ihn
aber erst als Neunjährigen beim Ferienpass für
Schachinteressierte, der unter der Leitung des
Schachklubs Bern stand. Er begann systematisch zu
trainieren, bestritt Turniere und wurde vom Schach-
klub Bern als Talent erkannt. Die Trainingsstunden
wuchsen mittlerweile an und beanspruchen Noëls
Freizeit beträchtlich. Mit seinem Trainer, Grossmei-
ster (GM) Arthur Jussupow – einem Russen, der in
Deutschland lebt – skypt (Internet-Kommunikation
/ Skype.com) der Dreizehnjährige zwei Mal wö-
chentlich und einmal wöchentlich mit dem Interna-
tionalen Meister (IM) Oliver Kurmann. Im Schach-
klub Bern besucht Noël dank der Juniorenförderung
das Training von IM André Lombard.

Zum Ausgleich Fussball
Trotz intensivem Schachtraining trainiert und spielt
Noël weiter Fussball beim FC Muri-Gümligen. Die
Ausübung einesAusgleichssports wird vom Schach-

Persönlichkeiten von Muri – Noël Studer, Schach-Nachwuchstalent:

Skypen mit dem Trainer
Schach wird als königliches Spiel bezeichnet. Der eben 13 Jahre alt gewordene Noël Studer aus Muri
trainiert wie ein Spitzensportler, nämlich zehn Stunden pro Woche, abgesehen von den Trainings-
lagern und den Turnieren, an denen er an fast allen Wochenenden teilnimmt.

Junioren-National-Coach sehr unterstützt. Kollidie-
ren Daten von Schach und Fussball, gibt Noël Stu-
der dem «Spiel der Könige» den Vorzug.
Der grosse Aufwand für seine Schachleidenschaft
schmälerte seine Schulnoten bisher kaum. Er be-
sucht die Spez.-Sek. im Seidenberg und die Schul-
leitung gewährt Noël auf Grund seiner Talent-Card-
National von Swiss Olympic Dispens für Turniere,
Trainingslager und die Weltmeisterschaft. Im kom-
menden Jahr möchte Noël ins Neufeld-Gymnasium
wechseln und erwägt einen späteren Eintritt in die
Sportlerförderungsklasse in Hofwil. Das logische
Denken, das einem erfolgreichen Schachspieler zu
eigen ist, zeigt bereits seine Studienrichtung an: Noël
Studer würde am liebsten Mathematik und Physik
studieren.

Seine Eltern müssen ihn zurückhalten
Noëls Eltern gehören nicht zur Kategorie jener, die
ihre Sprösslinge zu Sport oder Kunst antreiben. Ganz
im Gegenteil: Danielle Studer: «Wir müssen ihn eher
zurückhalten, nicht zuviel Zeit in den Schachsport zu
investieren». Noëls Eltern sind lediglich an interna-
tionalen und nationalen Turnieren anwesend, an
Europa- und Weltmeisterschaften reisen die jugend-
lichen Kadermitglieder alleine mit ihren Trainern. So
lernen die Schachtalente Selbstständigkeit, aber
auch den Umgang mit anderen Sprachen: In Trai-
ningslagern, erzählt Noël, werde mehr Französisch
als Deutsch gesprochen.

Macht solch eine aussergewöhnliche Begabung
einen dreizehnjährigen Jugendlichen nicht zum Ein-
zelgänger? Unbedarfte Äusserungen seitens weniger
Kollegen kümmern Noël kaum, seine Gedanken
kreisen zu stark um Schachprobleme und dessen Lö-
sungen.

Geschichte des Schachspiels

Über die Entstehung des Schachspiels bestehen un-
terschiedliche Auffassungen. Vor allem Indien,
Persien und China werden als Ursprungsländer ge-
nannt. Der Zeitraum der vermuteten Entstehung
schwankt zwischen dem 3. und 6. Jahrhundert. Um
die Erfindung des Spiels ranken sich zahlreiche Le-
genden, deren berühmteste die Weizenkornlegende
(siehe unten) ist. Seit dem 6. Jahrhundert ist das
Schachspiel in Persien belegt. Es verbreitete sich im
7. Jahrhundert im Zuge der islamischen Expansion im
Nahen Osten und in Nordafrika. Über das maurische
Spanien, Italien, das byzantinische Reich und Russ-
land gelangte das Spiel zwischen dem 9. und 11.
Jahrhundert ins abendländische Europa, wo es im
Hochmittelalter einerseits zu den sieben ritterlichen
Tugenden gehörte, andererseits kirchliche Missbilli-
gung erfuhr. Im 15. Jahrhundert veränderten sich die
Spielregeln einschneidend, so dass seither vom mo-
dernen Schach, wie es heute gespielt wird, gespro-
chen werden kann.

Die Weizenkornlegende

Der indische Herrscher Shihram tyrannisierte seine
Untertanen und stürzte sein Land in Not und Elend. Um
die Aufmerksamkeit des Königs, ohne seinen Zorn zu
entfachen, auf seine Fehler zu lenken, schuf der weise
Brahmane Sissa ein Spiel, in dem die wichtigste Figur,
der König, ohne Hilfe anderer Figuren und Bauern
nichts ausrichten kann. Der Unterricht im Schachspiel
hat auf Shihram einen starken Eindruck gemacht. Er
wurde milder und liess das Schachspiel verbreiten,
damit alle davon Kenntnis nähmen. Um sich für die
anschauliche Lehre von Lebensweisheit und zugleich
Unterhaltung zu bedanken, gewährte er dem Brah-
manen einen freien Wunsch. Dieser wünschte sich
Weizenkörner: Auf das erste Feld eines Schachbretts
wollte er ein Korn, auf das zweite Feld die doppelte
Menge, also zwei, auf das dritte wiederum doppelt so
viele, also vier und so weiter. Der König lachte und war
gleichzeitig erbost ob der vermeintlichen Beschei-
denheit des Brahmanen.Als sich Shihram einige Tage
später erkundigte, ob Sissa seine Belohnung in Emp-
fang genommen habe, musste er hören, dass die
Rechenmeister die Menge der Weizenkörner noch
nicht berechnet hatten. Nach mehreren Tagen unun-
terbrochener Arbeit meldete der Vorsteher der Korn-
kammer, dass er die Menge Getreidekörner im ganzen
Reich nicht aufbringen könne. Auf allen Feldern
zusammen wären es 18'446'744'073'709'551'615
Weizenkörner (eine Wagenkolonne mit dieser Menge
würde 231'666 mal um die Erde reichen). Nun stellte
sich die Frage, wie das Versprechen eingelöst werden
könne. Der Rechenmeister half dem Herrscher aus der
Verlegenheit, indem er ihm empfahl, er solle Sissa ibn
Dahir ganz einfach das Getreide Korn für Korn zählen
lassen.

Noël Studer beim Lösen eines Schachproblems. Bild: DSC

Noël speichert die Partien mit seinen Gegnern auf
seinem Laptop. So ist er in der Lage, vor Turnieren
oder eben der Weltmeisterschaft, und zwar sobald er
den Namen seines nächsten Kontrahenten kennt, die
entsprechenden Spieldaten abzurufen und sich neue
Strategien auszudenken. Im übrigen sind die Tage,
die Noël Studer an der Weltmeisterschaft verbringt,
nicht einfach schulfrei: Der entgangene Schulstoff
muss er nach seiner Rückkehr aus Antalya nachbüf-
feln.
Seinen bisher grössten Exploit erreichte Noël beim
Simultan-Schach-Event in Zürich diesen Sommer,
als er gegen Grossmeister Weselin Topalow (aktuelle
Weltnummer 1) ein Remis spielte.

DSC
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Weinpromotion zugunsten unseres Nachwuchses verlängert!

Bestellformulare können auch auf der Homepage www.fcmg.ch heruntergeladen werden!
� 

Ab sofort Ausschank im
Clubhaus!
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Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Sponsoren

A6 Center Muri, Lackiererei, Muri bei Bern Lettra Design, Liebefeld
Aeschbacher AG, H.-J. Aeschbacher, Worb Liebermann R-TV, Beat Liebermann, Gümligen
Alfred Ramseyer AG, Peter Steiger, Gümligen Lokal-Nachrichten Muri AG, Fritz Mäder, Gümligen
Auto Küng AG, Martin Küng, Allmendingen
Auto Marti AG, Felix Marti, Niederwangen

Malerei Bruno Neuenschwander, Gümligen

AXA Winterthur, Peter Burkhardt, Gümligen Marazzi GU AG, Muri bei Bern
Bäckerei Stalder, Ulrich Stalder, Muri bei Bern Merz Baulösungen AG, Gümligen
BGT Schönenberger & Grolimund,
Treuhand AG, Gümligen

Metzgerei Liechti AG, Worb

Bigler E. Transporte AG, Gümligen Metzgerei Spahni AG, Zollikofen
Blumen GARDEN Vennerstöckli,
Fanny Hartmann, Gümligen

Möbelschreinerei Christian Rimle, Gümligen

Bula Elektro, Gümligen OZM, Orthopädisches Zentrum, Münsingen
davidküchen, Manfred Hurni, Gümligen Pochon Optik GmbH, Gümligen
Donatorenvereinigung (99er Club), Muri bei Bern Presto Pizza GmbH, Ostermundigen
Dosenbach-Ochsner AG, Bern/Dietikon Radio RaBe, Bern
Dr. Röthlisberger AG, Bern Repavit Storen&Service AG,

Christoph Schneider, Bern

Drogerie zum Zentrum, Peter Streuli, Gümligen Restaurant Metzgerhüsi, Rolf Rieder, Walkringen
East-West Party Service, Catering,
Ana & Peter Steiger, Muri bei Bern

Restaurant Grotto Ticino, Pizzeria Cafiero,
Domenico Cafiero, Bern

Espace Media AG, Bern Restaurant Pizzeria Venner Stöckli,
Reto Regattieri, Gümligen

Friedli Heizungen, Muri bei Bern Restaurant TAO TAO, Lieng Seav, Gümligen
Garage & Carrosserie Schneider AG, Gümligen SAWO Sägesser Worb AG, Rudolf Michel, Worb
Gärtnerei Adrian, Adrian Wyss, Muri bei Bern Ski- & Velo-Center AG, Patrick Tschanz, Ittigen
Gemeindebetriebe, Quickline, Muri bei Bern Stoller + Co., Hans Siegenthaler, Gümligen
Gerber AG, Elektro + Telekom, Urs Gerber,
Gümligen

Streun Druck, Walter Streun, Gümligen

Gerber B+S Küchen AG, Bern Supporter-Vereinigung fcmg, Gümligen
Grize AG, Muri bei Bern Tannacker-Garage, Beat und Bruno Flückiger,

Gümligen

Grossmann Storen, Christoph Grossmann,
Ostermundigen

Trend Werbeartikel GmbH, Gümligen

Guntern Sanitär+Heizung, J. Guntern, Gümligen UBS AG, Gümligen
Hotel Restaurant Sternen, Thomas König,
Muri bei Bern

Unico Data AG, Münsingen

Immobilien-Treuhand, Hans Rudolf Zollinger,
Gümligen

Valiant, Bern/Gümligen

Iseli Druck, Hans Iseli, Gümligen VellaKredit, Bern
Kunstreich AG, Marianne Reich Arn, Bern Vennerhus Weine AG, N. Wittwer, Grosshöchstetten
Lehmann Reisen, Balz Stump, Bern Walo Bertschinger AG, Gümligen
Lengacher Optik, Gümligen Weibel Muri AG, Muri bei Bern

Ausrüster, Haupt- und Dress-Sponsoren sowie Partner des FC Muri-Gümligen



GRATIS HAuSlIefeRunG
KeIne MIndeSTbeSTellunG

WWW.PReSTOPIZZA.CH

Tel. 031 932 30 00

Tel. 031 932 30 00

PReSTO PIZZA
ObeRe ZOllGASSe 40 3072 OSTeRMundIGen

MITTAGS-AKTIOn
über den Mittag (Mo–Fr) kostet die
Pizza Margherita Fr. 10.–
alle anderen Pizzen Fr. 12.–
Pasta nach Wahl Fr. 15.–
Dazu ein Getränk (0.33 l alkoholfrei) nach Wahl Gratis!

Nutzen Sie unseren Partyservice!
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Pächter-Wechsel im Clubhaus ab 1.1.2010

Nach 6-jähriger Tätigkeit im Clubhaus des FC Muri-Gümligen verlässt die Familie Anti-
pan als Pächter den Füllerich am 31. Dezember 2009. Höhen aber auch Tiefen prägten
ihre „Amtszeit“ und wir werden die schönen Momente im Clubhaus mit Erna, German
und Eric in guter Erinnerung behalten. Leider nahmen in letzter Zeit die Besucherzah-
len markant ab, was sich auch auf Umsatz und Gewinn entsprechend auswirkte. Nach
verschiedenen Gesprächen zwischen Pächter, Verein und Genossenschaft wurde ver-
einbart, den Pachtvertrag auf den 31.12.2009 aufzulösen.

Wir möchten es nicht unterlassen der Familie Antipan für ihre Tätigkeit in unserem
Clubhaus herzlich zu danken und wünschen ihnen für die Zukunft alles Gute.

Um den Clubhaus-Betrieb wiederum ab Februar 2010 gewährleisten zu können, sind
sowohl die Genossenschaft wie der Vorstand des FC Muri-Gümligen bestrebt nach ei-
ner Nachfolgelösung zu suchen. Diverse Gespräche haben bereits stattgefunden.

Die neue Crew wird sich anlässlich eines besonderen Events - den Sie sich unbedingt
in Ihre Agenda notieren müssen - mit einem kleinen Begrüssungsgeschenk den Mitglie-
dern präsentieren und hofft natürlich auf ein volles Clubhaus!

Raclette-Abend
Freitag, 26. Februar 2010, ab 19.00 Uhr

Künftig beabsichtigen wir, monatlich besondere Anlässe im Clubhaus durchzuführen.
Nähere Informationen über diese Events sowie über die neuen Öffnungszeiten erfah-
ren Sie anfangs 2010 auf unserer Homepage www.fcmg.ch (unter der Rubrik „Über uns
- Clubhaus“) sowie aus den Lokal-Nachrichten von Muri-Gümligen.

Bitte weitersagen… wir suchen ab sofort
Service-Personal für das Clubhaus!
Für die Führung des Clubhauses (Organisation, Betreuung,
Einkauf, Buchhaltung usw.) haben wir eine Crew gefunden,
die ab sofort die Planungsarbeiten übernimmt, damit ein
professioneller Betrieb des Clubhauses ab Februar 2010

gewährleistet ist. Nun geht es noch darum, das nötige Service-Personal zu finden,
welches abends, an Wochenenden bei Heimspielen oder anlässlich von Events
bereit wäre mitzuhelfen.

Interessenten erhalten mehr Informationen bei unserem Vorstandsmitglied, Ruedi
Waber, Finanzchef fcmg (Tel. Nr. 079 377 99 25 oder rudolf.waber@fcmg.ch).

Wir bedanken uns zum Voraus für Ihr Interesse!
Genossenschaft und Vorstand des fcmg
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Liebe Supporterinnen, liebe Supporter,

Auch dieses Jahr treffen wir uns zum 5. Fondue-Plausch auf dem „Dentenberg“

am Freitag, 5. Februar 2010, um 18.30 Uhr
im Restaurant Dentenberg bei „Hanni“

Kosten: Das Fondue (ohne Getränke) geht zulasten der Supporter-Kasse.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine Anmeldung

bis spätestens Montag 1. Februar 2010 an den Präsidenten*

René Rapin, Kräyigenweg 83, 3074 Muri
Mail: rapin@muri-be.ch / Tel.: 031 951 76 22 / Natel: 079 694 67 90

Für die kommenden Festtage wünschen wir euch alles Gute, vor allem Gesundheit im
neuen Jahr und freuen uns, euch zahlreich auf dem „Dentenberg“ begrüssen zu dürfen.

Vorstand Supporter-Vereinigung FC Muri-Gümligen

*es werden keine persönlichen Einladungen mehr versandt!

 !"#$%#&'(!#!)#*$ ,-!.'(" /0. 12334$"#$&! 5%,6 12334$"#$ )#.
78 92$&:;-<0&=#! 5#&%2"$#"#!6

>/<# ?4$!/<#

1"$/..#

@AB*C$"

D#06 @$&E/" ;#.'(FG"
#06 @$&E/" ;#.'(FG"
H/"2<  !"#$.'($&G"

! !" #$%%&'()'*+)'),",-$"-  !"#. /&0(1234 567. 6786 9:;<,-)"

Supporter werden vom fcmg gleich wie die Passivmitglieder behandelt, d.h., sie
haben freien Eintritt zu den Heimspielen der Meisterschaft und erhalten den torjäger.
Beiträge: Einzelpersonen Fr. 140.-, Lehrlinge/Studenten Fr. 70.-. Paare: Fr. 240.-

I # & " $ & " " . # $ J 0 F $ 2 ! =
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Sind Sie interessiert?

99er Club Donatorenvereinung
FC Muri-Gümligen,

Postfach, 3074 Muri
www.99erclub.ch

Hans Rudolf Zollinger
Immobilien-Treuhand
Postfach 350
3074 uri
Tel. 031 954 12 12

Immobiliendienstleistungen:

Verwaltung / Bewirtschaftung
Verkauf / Promotion

Schätzungen / Expertisen
Bautreuhandschaft

www.zollinger.ch

M
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Mitgliederbeiträge Saison 2009/2010

Wir bedanken uns bei allen, die den Mitgliederbeitrag der laufenden
Saison fristgerecht bis am 30. September 2009 einbezahlt haben.
Bei einigen Aktiven und Junioren liegen vermutlich unser September-
Schreiben sowie der beigelegte Einzahlungsschein noch auf ihrem Pen-
denzenberg… Da wir auf euren Beitrag angewiesen sind, wären wir
dankbar, wenn ihr diese Überweisung nun rasch vornehmen könnten.

Wir gestatten uns, euch nochmals darauf hinzuweisen, dass Spieler, die ihren Beitrag
oder Bussen unbegründet bis Ende Jahr nicht beglichen haben, vom Spielbetrieb aus-
geschlossen und von den Trainern nicht mehr aufgeboten werden.
Besten Dank zum Voraus für eure prompte Einzahlung!

Wussten Sie, dass…

…. die Charge des Protokollführers des Vereins erfreulicherweise be-
setzt werden konnte? Ab sofort übernimmt nämlich Walter Ryf diese
Funktion und der Vorstand des fcmg bedankt sich bei ihm für seine
spontane Zusage. Walter ist beim fcmg bestens bekannt, da er von
1998 bis 2000 Juniorenobmann war und Vater von Alexander, Spieler
der 1. Mannschaft, ist. Wir heissen ihn im Vorstand herzlich willkommen
und freuen uns auf unsere Zusammenarbeit.
Wir danken auch dem scheidenden Protokollführer, Hans-Jürg „Häsu“
Affolter, für seine Unterstützung.

…. der Besuch des Ochsner Sport-Einkaufs-
abend vom Mittwochabend 25. November in
Bern, ein voller Erfolg war? Viele Mitglieder des
fcmg konnten vom tollen 20%-Rabatt-Angebot
auf das gesamte Sortiment profitieren.

..… die Spieler aller Mannschaften des FC Muri-Gümligen ab Früh-
jahr 2010 nicht nur in einem einheitlichen blau/weiss-Dress auftre-
ten werden, sondern wir ihnen auch die Möglichkeit bieten zu
günstigen Konditionen (30% Rabatt!) diverse Kleidungsstücke
der Marke Umbro, wie Trainershirt, -jacken, –hosen und –pullover
sowie Regen- und Winterjacken, Taschen und anderes mehr zu
einem Vorzugspreis bei Ochsner Sport Bern zu beziehen?
Bestellformulare findet ihr ab Frühjahr 2010 auf unserer Homepage und werden
auch im Clubhaus aufliegen.
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Herzliche Gratulation!

Nicole Buri und Andreas Mathys haben sich am Samstag, 31. Oktober 2009, in der
Kirche Meikirch das JA-Wort gegeben. Nicole und Andreas sind OK-Mitglieder unseres
Hallenfussballturniers für Aktive; der Turnierleiter Bernhard Thomann mit einigen Vete-
ranen überraschten die Neuvermählten mit einem Spalier und überbrachten ihnen im
Namen des Vereins die besten Glückwünsche für die gemeinsame Zukunft.

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute!

Der fcmg sucht weiterhin…
Der Vorstand des FC Muri-Gümligen sucht weiterhin eine Person für die Besetzung
folgender Charge:

- Redaktor/in Cluborgan torjäger zur Mitarbeit im Team

Die Funktion wird entschädigt. Interessentinnen und Interessenten erhalten Detailinfor-
mationen dazu bei Roger Berset, Leiter Marketing & Kommunikation.

WWWiiirrr wwwüüünnnsssccchhheeennn IIIhhhnnneeennn uuunnnddd IIIhhhrrreeennn

AAAnnngggeeehhhööörrriiigggeeennn eeeiiinnneee bbbeeesssiiinnnnnnllliiiccchhheee

WWWeeeiiihhhnnnaaaccchhhtttssszzzeeeiiittt uuunnnddd eeeiiinnneeennn ggguuuttteeennn

SSStttaaarrrttt iiinnnsss nnneeeuuueee JJJaaahhhrrr 222000111000!!!

DDDeeerrr VVVooorrrssstttaaannnddd
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Nutzen Sie den
Heimvorteil.

Willkommen in
Ihrer Bank in Gümligen.

www.valiant.ch

Valiant Bank AG
Füllerichstrasse 53
3073 Gümligen
Telefon 031 954 29 10



OFFIZIELLER
PARTNER & AUSRÜSTER
DES FC MURI-GÜMLIGEN

NIChTS SChMERZT MEhR

ALS ZU vERLIEREN.

DICh SELbST.
vOR ALLEM GEGEN

Bern, Bahnhofplatz

AZB
3073 Gümligen


